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Zwischenzeugnis

Frau Antje Wunderlich, geboren am 07.08.1975 in Greiz, ist seit dem 20.04.2017 in unbefristeter
- Anstellung in der Abteilung Planung und Denkmalpflege des Amtes für Planung und Bau

beschäftigt.

Das Aufgabengebiet von Frau Wunderlich ist vorrangig die verbindliche Bauleitplanung und
umfasst:

- die Bearbeitung von besonders schwierigen Vorgängen, insb. mit grundsätzlicher
Bedeutung für die Bauleitplanung

- die Steuerung, Koordinierung, Sicherung und Verfahrensführung der Bauleitplanung
einschließlich Erarbeitung von städtebaulichen Entwürfen mit Variantenbewertung

- das Erarbeiten von Bauleitplänen gem. HOAI
- die inhaltliche Vorbereitung und Vergabe von Planungsaufträgen, Koordination und

Betreuung von Planungsaufträgen sowie Prüfung der Planungsergebnisse
- das Erarbeiten von strategischen städtebaulichen Planungen, informellen und

Standortplanungen

Frau Wunderlich verfügt über eine hervorragende fachliche und bauplanungsrechtliche
- Kompetenz auf ihrem Gebiet und überzeugt bei der Ausübungihrer Tätigkeit durch die praktische
Umsetzung dieser. Frau Wunderlich besitzt ein breit gefächertes Fachwissen, welchessie aktiv
erweitert und durch externe Schulungenstets aktuell hält. Die Verbindung von äußerst rascher
Auffassungsgabe und weit ausgebildeter Methodik lässt sie neue und auch schwierige
Problemlagen schnell einer klugen und sogleich eleganten und kreativen Lösung zuführen.

Hervorheben möchte ich, dass Frau Wunderlich ein überdurchschnittliich ausgeprägtes
technisches Verständnis hat und dieses hervorragendin ihre Arbeit ein- und umsetzen kann.

Beiihrer Arbeit ist sie immer hoch konzentriert. Sie arbeitet äußerst genau, sorgfältig undeffizient.
Frau Wunderlich behält auch in Situationen mit erheblicher Arbeitsbelastung stets den Überblick
und erledigt alle Aufgabenin hervorragender Weise. Sie realisiert die komplexen Aufgabenihrer
Position stets zu unserer vollsten Zufriedenheit und entspricht unseren Anforderungenin jeder

 



 

Hinsicht optimal. Sie verfügt über eine sehr gute und sensibel adressierte

Präsentationskompetenz sowie gute soziale Kompetenzen.

Ihr persönliches Verhaltenist jederzeit einwandfrei. In ihrem Umgang mit Vorgesetzten, Kollegen
und Mitarbeitern versteht sie es, eine vertrauensvolle und offene Atmosphäre zu schaffen.

Frau Wunderlich entfaltet in ihrer Arbeit auch gegenüber externen Partnern die erforderliche
Durchsetzungskraft bei der Klärung von Problemen und Differenzen. Dabei nimmt sie das
verfolgte Ziel zur Lösung der Aufgabenfest in den Blick; kann aber auch zielführende Alternativen
formulieren und Kompromisse eingehen. Sie wird aufgrund ihrer Fachkompetenz sowie ihrer
zuvorkommendenundhöflichen Art als Gesprächs- und Verhandlungspartnerin sehr geschätzt.

Als Gruppenleiterin der verbindlichen Bauleitplanung zeichnet sich Frau Wunderlich durch ein
lösungsorientiertes Konfliktmanagement sowie auch gute Kritikfähigkeit aus. Die

“ Mitarbeiterförderungist ihr ein wichtiges Anliegen. Sie versteht die Mitarbeiter und Kollegen in
Aufgaben einzubinden und unterstützt sie auch bei neuen Herausforderungen. Durch das
Delegieren von Aufgabensichert sie innerhalb des Teamseine effektive Arbeitsweise ab.

Dieses Zwischenzeugnis wird auf Wunsch von Frau Wunderlich ausgestellt.

Ich bedanke mich für die bisher geleistete sehr hervorragende Arbeit und freue mich auf eine
weiterhin positive Fortsetzung des Beschäftigungsverhältnisses.

Im Auftrag

Mirko\UN
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A r b e i t s z e u g n i s  
Antje Wunderlich 

Frau Antje Wunderlich war vom 15. März 2009 bis zum 15. Juni 2015 Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
im Fachbereich Landschaftswissenschaften und Geomatik an der Hochschule Neubrandenburg mit 
einer halben Stelle beschäftigt. In dieser Zeit hat sie Lehraufgaben im Bereich Stadtplanung und 
Freiraumplanung im Bachelor-Studiengang Naturschutz und Landnutzungsplanung und im Master-
Studiengang Landschaftsarchitektur und Umweltplanung wahrgenommen, sich in der 
Selbstverwaltung engagiert und an ihrer Dissertation gearbeitet. Frau Wunderlich war meinem 
Fachgebiet zugeordnet. Sie hat nach ihrem Abitur insgesamt drei Studiengänge erfolgreich absolviert, 
Landschaftsarchitektur an der Fachhochschule Erfurt sowie Architektur und den postgradualen 
Masterstudiengang der Europäischen Urbanistik an der Bauhaus-Universität Weimar. Diese 
vielfältige, breite und interdisziplinäre Qualifikation war u.a. ausschlaggebend für die Auswahl von 
Frau Wunderlich für die Stelle einer Wissenschaftlichen Mitarbeiterin. Dies hat sich im Verlauf ihrer 
Tätigkeit bestätigt. 

Im Einzelnen hat Frau Wunderlich in Zusammenarbeit mit mir folgende Lehraufgaben 
wahrgenommen: 

 Seminar und Projekt „Naturschutz in der Bauleitplanung“; BA; Vermittlung der Grundlagen 
für die Erstellung eines städtebaulichen Entwurfs und die Umsetzung in einen Bebauungsplan 
mit integriertem Umweltbericht; Bearbeitung von konkreten Flächen; 

 Seminar „Grundlagen Raumordnung und Stadtplanung“, BA; Vermittlung der Grundlagen der 
Raumordnung und Stadtplanung in Form von Vorträgen, Übungen, Stadtspaziergängen, 
Praxisbeispielen, Diskussionen und einem Lerntagebuch; 

 Seminar „Wissenschaftliches Arbeiten“, Teil „Planlayout“; 

 Seminar „Stadtplanung“, MA; seminaristische Aufarbeitung und Entwurfsübungen zu 
ausgewählten Themen der Stadtplanung; 

 Erstsemester-Exkursionen: Rügen, Schleswig-Holsteinische Wattenmeer, Stettiner 
Haff/Pasewalk, Mecklenburgische Seenplatte und Uckermark; 
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 Große Sommer-Exkursionen: IBAs in Ostdeutschland, Vaasa/Finnland, Alt-
Tellin/Mecklenburgische Seenplatte, Vorarlberg und Vorpommersche Boddenlandschaft; 

 Studienprojekte: Europäische Förderprogramme in Mecklenburg-Vorpommern, 
Neubrandenburg: Entwurfsansätze im Plattenbaugebiet Neubrandenburg-Oststadt im 
Spannungsfeld des Stadtumbaus Ost; Wasser in der Stadt; Machbarkeitsstudie 
Landesgartenschau Neustrelitz. 

Frau Wunderlich hat die Lehre mit sehr viel Engagement, Eigeninitiative, fachlichem Wissen und 
pädagogischem Geschick durchgeführt. Die Arbeit mit den Studierenden hat ihr sichtlich Freude 
bereitet. Sie war nicht zuletzt wegen ihrer ausgeprägten theoretischen und praktischen 
Kompetenzen, ihrer Entwurfsstärke und ihrer offenen und ehrlichen Art sehr beliebt bei den 
Studierenden und hat es verstanden ihre fachliche Autorität mit Vertrauen zu verbinden. 

Darüber hinaus hat Frau Wunderlich folgende Selbstverwaltungsaufgaben an der Hochschule 
Neubrandenburg übernommen:  

 Mitglied im Prüfungsausschuss des Studiengangs Landschaftsarchitektur und 
Umweltplanung, WS 2009/10 - SS 2012; 

 Mitglied im Prüfungsausschuss des Studiengangs Landschaftsarchitektur, WS 2011/12 - SS 
2015; 

 Mitglied der Berufungskommission „Liegenschaftskataster und Landmanagement“, WS 
2011/12 – SS 2012;  

 Mitglied der Berufungskommission „Landnutzungswandel“, SS 2012 - SS 2013; 

 Mitglied der Berufungskommission „Gartengeschichte/Gartendenkmalpflege“, WS 2013/14 - 
WS 2014/15 

Auch diese Tätigkeiten hat Frau Wunderlich zur vollsten Zufriedenheit und in Kollegialität zu ihren 
Kolleginnen und Kollegen erledigt. Die Vielzahl der Gremientätigkeiten zeigt, dass sie sich nicht 
gescheut hat, Verantwortung zu übernehmen.  

Darüber hinaus hat Frau Wunderlich die Möglichkeiten der Hochschulstelle für sich genutzt und sich 
fachlich und wissenschaftlich weiter qualifiziert. Neben diversen wissenschaftlichen Vorträgen, 
Posterpräsentationen und Veröffentlichungen hat Sie mit einer Dissertation mit dem Arbeitstitel 
„Ökosystemdienstleistungen als Basis der Berechnung für die Eingriffsregelung unter 
Berücksichtigung der Altlasteproblematik – Steuerungsmöglichkeiten zum Flächenmanagement und 
zur Brachflächenentwicklung“ begonnen.  

Ich habe Frau Wunderlich als sehr engagierte, kreative und hochmotivierte Mitarbeiterin kennen und 
schätzen gelernt. Sie verfügt über eine schnelle Auffassungsgabe, setzt sich aktiv mit aktuellen 
Fragen der Stadt- und Raumentwicklung auseinander, analysiert komplexe Zusammenhänge und 
stellt ihre Erkenntnisse und Hypothesen offensiv zur Diskussion. Dabei scheut sie sich nicht, 
eingetretene Denkmuster zu verlassen und eigene Wege durchzudenken. Besonders hervorheben 
möchte ich ihre Bereitschaft und Fähigkeit über enge Fachgrenzen hinaus, interdisziplinär zu denken 
und Lösungen zu formulieren. Frau Wunderlich ist ausgesprochen „wissensdurstig“ und hat Freude 
an Diskussionen, fachlichen Auseinandersetzungen und der Vermittlung ihres Wissens an andere. Die 
Zusammenarbeit sowohl in der Lehre als auch bei der Organisation von Veranstaltungen, 
Exkursionen und Projekten war offen, kollegial und sehr effektiv. Sie arbeitet eigenständig und sehr 
zuverlässig. Neben ihren schon erwähnten pädagogischen Fähigkeiten verfügt Frau Wunderlich über 
Organisationstalent und behält auch in schwierigen Situationen den Überblick.  
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Frau Wunderlich hat ihre Aufgaben jederzeit zu meiner vollsten Zufriedenheit erledigt. Sie verlässt 
die Hochschule Neubrandenburg, da ihr befristeter Vertrag nicht verlängert werden kann. Ich 
bedauere das außerordentlich und wünsche ihr für ihre berufliche und private Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg. Mit Nachdruck möchte ich sie als zuverlässige, kompetente, kreative und konstruktiv 
arbeitende Kollegin empfehlen, die aufgrund ihrer vielfältigen praktischen und wissenschaftlichen 
Erfahrungen ein breites Aufgabenspektrum bewältigen kann. 

 

 
 (Prof. Dr. Peter Dehne) 

 

 








